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Aufrufe an Volk
Einführung des s Stundentages Strenge Wahrung der diſztplin

Das Wahlrecht für alle Perſonen über 20 Jahre
Berlin 12 November Ein Aufruf des Rates der

Volksbeauftragten kündigt an
Die Regierung ſehte ſich die Aufgabe das ſozialiſtiſche Pro

gramm zu verwirklichen und verkündet mit Geſetzeskraft
2lufhebung des Belagerungszuſtandes ſowie aller Be

ſchränkungen des Vereins und Verſammlungsrechtes auch für
Beamte und Stagtsarbeiter Auſhebhung der Zenſur freie
Meinungsäußerung Freiheit der Religionsübung politiſche
Amneſtie Aufhebung des Gef es über den vaterländiſchen
Hilfedienſt Aufhebung der Gemeindererordnungen ſowie der
Ausnahmegeſehe gegen Landarbeiter und die Wiederein
Uhrung d Arbetterſchutzbeſtimmungen Späteſt zu Neujahr

foll der achtſtündige Maximalarbeitstag in
Kraft treten

Die Regierung kündigt ferner an Fürſorge für gus
teichende Arbeitsgelegenheit Unterſtützung von Erwerbsloſen
Erhöhung der Berſicherungsplicht bei der Krankenverſicherung
Bekämpfung der Wohnungsnot Sicherung geregelter Volks
ernährung die Aufrechterhaltung geordneter Produktion
Schutz des Cigentums gegen die Eingriffe Privater Alle
öffentlichen Wahlen ſollen nach dem c ichen geheimen direkten

und allgemeinen Wahlcht nach dem Proyortionalſyſtem für
glle mindeſtens 20 Jahre alten männlichen und weiblichen Per

o grfaloen ch ür e e e eng beDie e re Beenmang ergeht

Telegramm der Volksregierung an die
Oberſte Heeresleitung

W Berlin 12 Nov Drahtnachricht Die Volks
regierung iſt von dem Wunſche keſeelt daß jeder unſerer
Soldaten nach den unſäglichen Leiden und den unerhörten
Entbehrungen in lürzeſter Zeit nach der Heimat zurückkehrt

Ziel iſt aber nur zu erreichen wenn die Demobiliſie
rung nach eitem geordneten Plane vor ſich geht Falls ein

n ne e zzelne Trupps willlürlich zurückfluten ſo gefährden ſie ſich
ſt ihre Kameraden und die Heimat auf Las ſchwerite

Chaos mit Hunger und Not müßte die Folge ſein Die
ierung erwartet von Euch ſtrengſte Selbſtzucht um

hen Schaden zu verhüten
Wir erſuchen Lie Oberſte Heeresleitung das Feldheer

von vorſtehender Erklärung der Volksregierung in Kenntnis
zu ſetzen und folgendes anzuordnen

Das Verhüältnis zwiſchen Offizier und Mann hat ſich
f n Vertrauen aufzubauen Willige Unterord
Mannes unter den Offigier und kameradſchaftliche

zng des Mannes durch den Offizier ſind hierzu Vor
ng ungen

Das Vorgeſetztenverhältnis des Offiziers bleibt be
en AnbedincterGehorfam in Dienſt iſt von

enticheidender Vedentung für das Gelingen der Zurückführung

ung der Veichsämter
12 Nov Drahtnachricht Für die Be

r Dienſteeſchäſte hat die Reichsregierung nach
fteerteilung vorgeſehen Ebert Inneres und
Hagſe Aeußeres und Kolonien Schoeide
zen Dittmann Deomobiliſierung Verkehrs

ſer und

Der neue Vollzugsausſchuß
Weitgehende Rechte Volkskommiſſare

anſtatt Miniſter
Verlin 12 Nov Eig Drahtnachricht Der Vall

zugsausſchuß des Arbeiter und Soldatenrates der ſich Sonn
iag im Zirkus Vuſch konſtituiert hat und deſſen ſümtliche

zitglieder in der geſtrigen Wahl des Soldatenrates im
Hetage beſtätigt wurden hat geſtern ſeine Arbeit auf

genamnmen Er beſteht aus 28 Mitgliedern und zwar je
14 Soldaten und 14 Arbeitern die in Prinzip den beiden
Flügeln der Sozialdemokraten angehüren follen In Ver
Praxis überwiegt jedoch bei den Soldaten bei wertem die
Anhänger der Mehrheitsſozialiſten Der Voll ngsrat hatte
geſtern abend im Reichskanzlerpalgis eine Beratung mit den
Negiertengemnttgliedertt die ſich bis in die dritte Margen

mit alle

in die deutſche Heimat Militäriſche Diſziplin und Ordnung
im Heere müſſen deshalb unter allen Umſtänden aufrecht
erhalten werden

3 Die Soldatenräte haben zur Aufrechterhaltung des
Vertranens zwiſchen Offizier und Mann beratende
Stimme in Fragen der Verpflegung des Arlaubs der
Verhängung von Diſziplinarſtrafen Jhre oberſte Pflicht
iſt es auf die Vermeidung von Unordnung und Meuntereien
hinzuweiſen

4 Gleiche Ernährung für Offiziere Be
amte und Mannſchaften5 Gleiche Zuſchüſſe zu den Löh nungen
Gleiche Feldzulage für Oſſiziere und Mannſchaſten

6 Von der Waffe gegen Angehörige des eigenen Volkes
iſt nur in der Notwehr oder zur Verhindernng von Plünde
rungen Gebrauch zu machen

Ebert Haaſe Scheidemann Dittmann Landsberg
Barth

WTB Berlin 12 Nov Drahtnachricht Die Re
gierung hat an Len Staatsſekretär des Reichsmarinegmtes
folgendes Telegramm überſandtz Wir bitten für die geſamte
Marine anzuordnen daß die militäriſche Diſziplin Ruhe und
ſtraffe Ordnung in der Marine unter allen Umſtänden auf
rechtzuerhalten iſt daß daher den eng der militäriſchen
Vorgeſeßten bis zur erfolgten Entlaſſung unbedingt zu ge
horchen iſt und daß eine Cutlafſung von Makine angehörigen
aus der Marine nur auf Befehl der mülitiriſchen Vergeſetzten

e e r ien thee Waſſer AnRangabzeichen be nbehalten Wo ſich Solsateneate oder
Vertrauenskommiſſionen gebildet haben haben ſie die Offi
ziere in ihrer Tätigkeit zur Auftechterhaltung von Zrücht und
Ordnung rückhaltlos zu unter kügen Alle Beſchädigungen
non Schiffen militäriſchen Cinrichekungen und Kriegsmatertal
müſſen unterbleiden Alle Kräfte haben mitzugrbeiten da
mit die Bedingungen des Wo fenjtillſtandes heſchleunigt und
reſtlos darchgeführt werden Die Marine muß ſich bewußt
ſeitt daß von ihrer pflichttreuen Mitwlrkung bei der Aus
ſührung des Waffenſtiſſſtandes alles abhangt Wir be
kommen Frieden nur wenn wir die uns auferlegten Bedin
gungen des Waffenſtillſtandes gerreulich erfüllen gez Ebert
Hgaſe Scheidemann Landsverg Ditimann Barth

Vorſtehenden Erlaß bringe ich zur Kenntnis der Marine
gez Rikteer von Mann Tiechler

Staatsſekretär des Reichsmarineamtes
Der Soldatenrat des Reſchsmarineamtes und des Ab

miralſtabes einpftehlt alen Selbatentäten der Marine drin
gend nach vorſtehendem KRegierungserkaß zu verfahren da

Anordnungen militäriſcher Art keinen Aufſchub er
leiden Sonſt würde die Durchführung der Waffenſtillſtands
bedingungen aufs äußerſte geführdet und damit die baldige
Herbeiführung des Friedens in Frage geſtellt werden Ueber
die Bildung eines Marinegktionsgysſhuſes für die geſamte
Marine im Reichsmarineamt erfolgte weitere Mitteilung und
Einladung zur Entſendung von Delegierten im Einvernehmen
mit der Reichsregierung Der Soldatenrat ves Reichs
marineamtes und des Admiralſtabes gez Loren Ulrich

n

ſtunde erſtreckte Die Machtvollkommenheiten des Vollzugs
rates laſſen ſh dahin umſchreiben daß er volle Vollzugs
gewalt beſißt Die Reichsregierung iſt ihm in
vollem Umfange verantwortlich unv Rechen
ſchaft ſchuldig Dies gilt natürlich gleicherweiſe für alle
ſonſtigen Reiche und Hrenßiſchen Landesehörden Seine
Kompetenzen ſind alfo noch erheblich umſangeeicher sis es
viefenigen des Reichstages auch nach den Verfaſſungsande
rungen wären Es ſei erwähnt daß die Reichs miniſter und
die reußiſchen Miniſter in Zukenft den Titel Volks
kommiſſare führen werden Von heute ab erklärt ſich der
Vollzugsausſchu bis auf weiteres in Permanenz Seine
Beratungen finden tamich zwiſchen 19 Uhr und 1 Uhr vor
mittags und 8 Uhr nochntitaßs im Plenarſagt des
Herren hauſes unter Rusſchluß der Oeffentlichkeit ſtatt Der
Vollzugsausſchußß hat Heute veſchloſſen folgende Proklama
on zu veröſfentlichen

Achtung Einwohner Verline Der Vollzugsrat des
Arbeiter und Soldatentates hat alle Behörden beauftragt
ihre Tätigkeit weiterzuſühren Niemand hat daher das
Recht Requiſitionen irgead welcher Art vorzunehmen
Ekwaigen Recuſttionsverſuchen iſt mit aller Entſchieden
heit unter Umſtänden mit Zuhilfenahme des Sicherhetts
dienſtes eigegenzutreten Der Vollzugsrat des Arbeiter
und Soldatenrates geg Müller gez von Veerfelde

Baldige Wahlen zur Kational
verſammlung

Berlin 12 Novbr Eigene Drahtnachricht Die
Reichsregierung iſt in voller Aebereinſtimmung mit dem
Vollzugsausſchuß des Arbeiter und Soldatenrates ent
ſchkoſſen ſofort nach Regelung der wichtigſten Tagesfragen
die Wahlen zur Natisnalver ſammlung durchzuſühren Auch
vie in der Regierung befindlichen Mitglieder der unabhän
gigen Sozialiſten widerſetzen ſich keineswegs dieſer Maß
nahme

Hindenburg an die Armee
W B Berſtn 12 November Erlaß des Generalſeld

marſchalls von Hinenburg an die deutſche Armee
Der eralfeld marſchall von Hindenvurg hat an die

deutſche Armee folgenden Erlaß gerichtet
An die Armee

Her Waffenſtillſtand iſt unter zeichnet woe
den Bis zum heutigen Tage haben wir unſere Waffen in
Ehren geführt In kreuer Hingabe und Pflicht
erſüllung hat die Armee Gewaltiges vollbracht In ſeg
reichen Ungrifſeſchlachten urd zaher Abwehr in hartem
Kampf zu Lande und in der Luſt haben wir Feind von an
feren Grenzen ferngehalten und die Heinat von
ben Schte niſſen und Perwüſtungen des Krieges vernahrt
Ba der wachſenden Schar unſerer Gegner bei dem
Zamnenbruch ber uns bis an keas Ende ihrer Kraft zur
Seite henen Berhleeeten et be e er ewerdenden Ernäheungs und Wirtſchaftsſorgen hat ſich unſer
Regierung zur Annghme harter Wäaffenſtll
ſtands bedingungen entſchliegen müſſen Wer
anſrecht un ſtotz gehen zoir aus dein Kompſe den wir bes
rier Jahre gegen eine Well von Feinden beſten den Aus dem
Bewuhtſel kaßg wir nſer Laud und unſere Ehre bis zum
äußerſten verte di haben ſhafen wir neue Kraft

Der Waſſenſlilkſtanererteag verrnhtet zu einem
ſchnellen KRügmacrſchin diesem Anter den
obwaltenden Derhälintſſen eine Auf di
beherriſchung und ecueſte Pflicht rülng vo
von Euch verlangt ein harter rüff
und den inneren Halt der Armee

In n habt Ihr Euren GEenernlſeld marſchall niemals
im Stich gelaſſen Ach vertrane auch jeht auf
Es ch

von Hindenburg Generalfeldmacchell
Ein Funkenſpruch der Frankfurt

Fruchtloſes Kraſtgefühl
Eigene Drahtnachrichte ReuterHanwarg 12 Nov

meldet cus London Die Admir
gramm des deutſchen K ſchif
welches ſämtliche Fahrzenge T
Unterſeeboote in der Nordſee und Oſt

groara thält zunöchſt einen An

Hann hieß es ttung unſer aller All tſchen
werden ſich gegenüber dieſer unerhörten
ihrer eigenen Kraft bewußt ſein Eine
macht iſt gusgefahren Alle Boote in
nahme derſeniten auf entfernt gelegenen Punkten müſſen ſo
ſort in dem Hafen Saßnitz zuſcunmenkmnmen

Kückkehr der deutſchen Unterhänöler

C Hamburg 12 Nov Eigene Drahtunchricht Die
Hamburger Nachrichten melden aus Amſterdam Funk
ſpruch Eiffelturm von morgens 14 Uhr Von den dent
ſchen Unkerhätndlern an vie deutſche Oberſte Heeresleitung
Die ganze Abordnung wird heute über den verabrebeten
Weg in Spa eintreffen Kapitän Doyer wird über Hirſon
Fumay Philippeville fliegen und in Moville landen Er
wird unverzüglich nach Spa weiterreiſen und das Fahrzeut
wird drei Wimpel führen Unterſchriſt von Winterfeld

Hamburg 12 Nov Eigene Drahtnachricht Die
Hamb Neuen Nachrichten melden aus dem Haag Der
Nieuwe Courant meldet aus Paris Abgeſehen von der

bereits anf franzöſiſchen Gebiet anweſenden Aßgebrotteten
haben die Deutſchen noch vier beſondere Abgeordnete zu den
Waffenſtillſtandsverhandlungen entſandt Dieſe ſollen
geſtern abend zwiſchen 6 und 10 Uhr die Linie Huſſieren
über ſie ließen drahtlos wiſſen daß verſchiedene Hinderniſſe
ihre Ankunſt un mehrere Stunden verzögert haben Die
geuen Delegierten wurden vom Generalguartiermetſter
Groener ernannt Sie ſcheinen die beſondere Aufgabe
zu haben ſofort bei Anterzeichnung des Waffenſtlllſtandes
üher die Beßtzergreifeng gen Metz durth die WFranzuſen u
verhandeln



Wilſon will an Deutſchland Nahrungsmitter
liefern

W Waſhington 11 November Drahtlos In einer
Anſprache auf dem Kongreß ſagte Präſident Wilſon

Die Alliierten beabſichtigen die Mittelmächte mit Lebens
mitten zu verſorgen und ſofort eine Anterſtüthzungsorganiſation

wie früher für Belgien ins Leben zu rufen

Hilfe bis zum Neußerſten
Eine Zuſage Clemence aus

Paris 11 Nov Havpas Clemenceru ſagte in einer
Anſprache an Journaliſſten Deutſchland habe mit ſeiner
Kapitulation bis zur Erſchöpfüng gewartet und ſei jetzt
gußerſtande ſeine Lebensmittelvorräte anzufüllen Da die
Lage in Deutſihland und Oeſterreich Ungarn verzweifelt ſei
würden die Lillfierten ihnen bis zum LAeußerſten beiſtehen
da ſie für und nicht gegen die Menſhlichkeit kämpften

Wilſons Finſprache im Kongreß
Die Stellung zu Deutſchland

Waſhingten 12 Revember Drahtlos Präſident
Wilſon hielt in Kongreß eine Anſprache in der er die Be
ingungen des Wafſenſtillſtandes mitteilte und unter anderem

gusführte Das Fiel dieſes Krieges iſt erreicht Der bewa fnete
Imperiglismns ſo wie ihn die Männer verſtanden die noch

geſtern die Herren Deutſchlands waven iſt zu Ende Die Will
Kürmacht dee Militärkaſte Deutſchlands die aus eigener Macht
den Weltfrieden ſtören konnte iſt vernichtet und viel mehr als
das iſt erreicht Die großen Rationen die ſich verbündet haben
um ſie zu vernichten haben ſich t endgültig zu dem Ziel ver
einigt den Frieden gufzurichten der die Sehnſucht der ganzen
Welt nach uneigennühiger Gerechtigkeit befriedigen wird undder in Ausgleichen beſtehen wied die auf etwas viel Beſferem
und Dauerhaſterem beruhen werden als felbftiſchen konkurtie
renden Intereſſen mächtiger Staaten Der humane Sinn und
die Einſicht der ſiegreichen Regierungen haben ſich bereits in
einer praktiſchen Weiſe b kundet Ihre Vertreter in dem
Oberſten Kriegsrat zu Verſailles haben durch einſtimmigen Be
e den Vertretern der Mittelmächte verſichert daß alles was

n Umſtänden nach möglich iſt geſchehen ſoll um ſie mit
Lebensmitteln zu verſorgen und das Elnd zu erleichtern And

ſollen und werden Schritte getan werden dieſe Unter
ſtützungsmaßregeln in ſftematiſcher Weiſe zu organiſteren wie
es in Belgien geſchehen iſt Mit Hil e des brachliegenden
ffsramns der Mittelmächte ſollte es alsbald möglich ſein
die unterdrückten Länder von vollſtändiger Verelendung zu be
e und ihnen den Sinn ſür die großen Aufgaben des poli
iſchen 2luſbaunes Llar zu machen denen ſie ſich jetzt überall gegen

überfehen Mit welchen Regierungen werden wir es We der
Auſrichtung des Friedens zu tun haben Mit welcher Autorität
werden wir uns gegenübertrecten und mit wo cher Bürgſchaft
daß ihre Autorität von Dauer ſein wird Hier liegt ein Grunt
für keine geringen Sorgen und Befürchtungen Wenn Friede
geſchloſſen iſt auf weſen Verſprechungen und Verpflichtungenaußer denen von uns wn wird er beruhen Scien wir of en
r uns ſelbſt und geben wir zu daß dieſe Fragen jetzt ſo
ort nicht befnedigt werden könten Aber die Moral iſt daß
offgung beſteht daß eine beſriedigenke Antwort bald ins

J Kch iſt Die Völler die eben erſt aus dem Bereich der Willkür
lichkeit herausgekommen ſind und die jetzt endüch in den Beſitz
ihrer Freiheit gelangen ſtehen jetzt vor ihrer erſten Probe

ir müſſen uns ruhig halten damit e ſich ſelbſt ſinden und in
der Zwiſchenzeit müſſen wir den Frieden aufrichten der ihven
Platz unter den Nationen gerecht beſtimet alle Furcht von ihren
Nachbarn und ſeitherigen Herren beſeitigen und ſie inſtand

tzen ſicher und zufrieden zu leben wenn ſie ihre eigenen aſſe
heiten in Ordnung gebracht haben Ich perſönlich zweiſle

t on ihrer Abſicht und an ihrer Fähigleit Einige glück
liche Anzeichen ſind vorhanden daß ſie den Weg der Selbſt
beherrſchung und friedlichen Tr kennen und ſehen werden
Wenn ſie es tun werden wir unſere Unterſtätzung in jeder mög
lichen Weiſe zur Verfügung ſtellen Tun ſie es nicht ſo müſſen
wir Gedls und Srmpathie bewahren und die Geueſung ab
warten die am Ende ſicher kommen wird

a

Kampf und Frieden
Von Hans Seeſeld

9 Forkſehzung Nachdruck verboten
Jmmer wieder ſuchten ihre blauen Augen ſeinen Blick

aber inimer wieder vergebens Er ſah abſichtlich an ihr vor
bet nur als er bei Margarete an der Kaſſe ſtand ſtreifte ſie
ein flüchtiger merkwürdiger Blick Dann grüßten die drei
Herren und gingen Wilhelmine halte nicht Zeit ihnen
nachzuſchauen und zu überlegen Ein paar Daten kamen
nd trafen die Of iziere gerade an der Tür Hans von
Waltersdorf hielt die Tür höflich in der Hand und grüßte
fie Ganz anders als er Wilhelmine gegrüßt das ſah die
kleine Frau und ſie fühlte plötzlich den Abſtand zwiſchen ihr
und den Damen die ein freundliches Wort mit den ihnen
bekannten Herren ſprechen und dann mit hochmütiger Miene
zu wählen und einzukaufen begannen

Wer war der große dunkle Kapitänleutnant fragte
eine der Jüngeren

Der famoſe Herr von Waltersderf Kommandant
n e oder eines UBvots ſchonAh

Das Ah drückte alle Bewunderung aus deren die
junge Dame ſähig war

Rautendelein aber ſtand ſtill und ſtumm Warum hatte
Hans ihr das nie geſagt Warum erſchrak er ſo als er
ſie hier ſah Sie begriff nicht warum und doch fam es
über ſie wie Ahnung und Bangen ver einem großen ſchmerz
hen Leid

Die Damen gingen Wieder klang die chrille Glocke der
Ladentär Der Poſthote kam Ein Brief für Frau Wil
helinine Jaſt ein Feldpoſtbricf

Sie nahm ihn an ſich und hätte ihn gern geleſen damit
ſie den Gedanken den Ahnungen ein wenig entrinnen konnte
die unaufhaltſam wie eine Hochflut kamen und ſie ängſtigten

Sie ſah nach der Ahr Gleich ſieben Dann wollte ſie
den Brief ieſen ach nein dann mußte ſie ſich raſch um
kleiden damit ſie Uhr am Bootehauſe war Aber ſie
konnte je den Brief mitnehmen

Sie eilte und war bald auf den Wege Es war wohl
noch etwas früh denn Hans Wälkersdorf nein von
Waltersdorf hatten die hochmütigen Damen geſagt war

Notſchref der deutſchen Frauen
r Köln 12 Nov Priv Tel Die dem Kölner Ar

beiter und Soldatenrat unterſtellte Funkenſtation erhielt
aus Darmſtadt den Auftrag folgenden Funlſpruch in franzö
ſiſcher und engliſcher Sprache aufzugeben Die deutſchen
Frauen an die Frauen der feindlichen Länder Helft uns
gegen die Hungerblockade Die deutſchen Frauen

WTB Berlin 12 Nov Drahtnachricht Der Bund
deutſcher Frauenvereine hat durch Frau Woodrow Wilſon
die Gattin des amerikaniſchen Präſidenten ferner durch die
nationalen Vereinigungen der franzöſiſchen der engliſchen
und der omerikaniſchen Frauen mit denen er vor dem Kriege
in gemeinſchaſtlicher Arbeit verbunden geweſen iſt auf tele
graphiſchem und drahtloſem Wege die dringende Bitte an die
Frauen dieſer Länder gerichtet ihren Cinfluß dahin geltend
zu machen daß die Waffenſtillſtandsbedingungen gemildert
würden da ſonſt der Hungertod von Millionen in Deutſch
land unvermeidlich würde Gezeichnet ſind die Telegramme
von Dr Gertrud Bäumer und Dr Alice Salomon

Der Papſt als Fürſprecher Deutſchlands

München 12 November Amtlich Der Erzbiſchof
von München hat durch die Nuntiatur den Heiligen Vater
gebeten er möge ſein internationales Anſehen als Papſt
mit allem Nachsruck bei dem Präſidenten Wilſon und den
anderen Regierungen dahin geltend machen daß die Blockade
uſgehoben und die Zufuhr der Lebensmittel aus dem Aus
lande ermöglicht werde weil andernfalls ſür unſer Volk die
Gefahr einer ſchweren Hungersnot immer näher rückt

Nlarmnachrichten aus dem Oſten
WTB Dresden 12 November Vom A und S Rat

des ſtellvertretenden Generalkommandos 12 wird uns mitge
teilt Der Heimatsfunkdienſt meldet daß Polen im Armarſch
auf Poſen ſeien ungefähr in Stärke von 3 4099 Mann regu
läre Truppen die durch befreite Gefangene verſtärkt ſind

Berlin 12 Nov Eigene Drahtnachticht Wie wir
aus Kreiſen der Volksregierung hören ſins polniſche Truppen
in Oberſchleſien eingerückt Der Vollzugcausſchuß des
Arbeiter und Soldatenrates beſchäftigte ſich in ſeiner heu
tigen Sitzung eingehend mit dieſer Frage

Keine Beörohung Poſens und
Oberſchleſtens

WTB Poſen 12 Nov Drahtnachricht Der Ar
beiter und Soldatenrat erläßt folgende Vekanntmachung
Das Gerücht daß polniſche Legionäre auf dem Anmarſch auf
Poſen ſein ſollen beunruhigt die Bevölkerung Der Ar
beiter und Soldatenrat hat ſoſort eine Kommitſſion der ſich
unter Führung des Abgeordneten Dr Seyda die Vertreter
der polniſchen Reichstags und Land tagsfraktion angeſch oſen
haben nach der Landesgrenze entſandt Die polniſchen Ab
geordneten erllärten daß ſte es auf keinen Fall zu einem
Zuſammenſtoß mit den deutſchen Soldaten kommen laſſen
würden Der Arbeiter und Soſdatenrat erklärt daß eine
Gefahr für die Bevölkerung Poſens gänzl ello enr Wie Aufrechterhaltung ver n ing iſt ge
währleiſtet Hie Bildung einer Bürgeewehr beſtehend aus
allen Kreiſen der Vevölkerung iſt beſchloſſen Wir erſuchen
alle Eevölkerungskreſſe Ruhe und Ordnung zu bewahren
Jeder gehe ſeiner gewohnten Arbeit nach Ausſchreitungen
werden ſchwer beſtraft

WIB Benthen 12 Nov Drahtnachricht Geſtern
abend verbreitete ſich in ganz Oberſchleſten das Gerücht daß
eine mehrtauſendköpfige Bolſchewiſtenbande ſengend
und plündernd auf dem Wege nach Oberſchleſien ſei und die
Grenze bereits überſchriften habe Dieſe Gerüchte ſchienen
noch beſtätigt zu werden durch die Alarmierung der Militär
martnſchaften und die Aufforderung an Zivilperſonen ſich
ſofort in der Kaſerne zum Schatze der Grenze einzufinden
Eine ungeheure Panik ergriff die Bevölkerung Alles machte
ſich bereit die Stadt zu verlaſſen Wie wir von zuſtändiger
Stelle erfahren waren die Gerüchte übertrieben Deſſen

noch nicht da Da ließ ſie ſich eine Taſſe Kaffee am Voots
hauſe geben und zog ihren Brief hervor Er war von Hein
rich Juſt

Wollte er ihr auch Vorwürfe machen daß ſie von Norder
e fort gegangen war O das tat ſie doch beinahe ſchon
elbſt

Nein er tat es nicht Es war ein guter treuer herz
licher Brief Ein Brief voll Sorge und brüderlichem Rat
Er Heinrich habe von der Mutter erfahren daß ſie fort ſei
und er könne es wohl verſtehen daß ſie die ſo jung und ſo
hübſch ſei und immer nach Lebensfreude und Schönheit Sehn
ſucht gehabt habe einmal etwas anderes habe ſehen wollen
als Norderſtadt mit ſeinen roten Häuſern und ſtillen Straßen
Warum auch nicht Nur habe er ein wenig Sorge um ſie
Es ſei ihm gar nicht lieb daß ſie bei Margarete Schultz ſei
Denn er kenne dieſe gengu ſie habe weder Haltung noch
rechten Ernſt Sie ſei nicht viel wert

Es iſt viel Schönes in der großen Stadt ſchrieb er
und noch viel Schöneres außer ihren Toren ich meine die
Buchen und die grünen Gärten und der weiße Strand von
dem man die liebe blaue Oſtſee ſieht Aber es iſt auch viel
Geſahrvolles für eine alein ſtehende Frau beſonders für eine
wie du biſt Wilhe mine Denn du biſt vertrauend und un
erfahren biſt hübſch und gut und du haſt Sehnſucht nach
Beſonderem ſonſt wärſt du nicht fortgegangen aus dem
Heimatneſt Das BVeſondere wird kommen und du wirſt es
mit offenem Her en empſangen aber es iſt nicht ſicher eb
es dich glücklich macht Es iſt ſogar recht unwahrſcheinlich
denn was dir ſo entgegenkemmen wird in der großen Stadt
das ſucht den Schein und den Genuß des Augenblickes aber
kein wahres treues Glück Das Glück des Deutſchen iſt ſeine
Heimat ſeine Hänslichkeit Ohne ſie iſt unſer Vaterland
nicht denkhar Ohne ſie iſt auch der Staat ohne Halt und
wir Soldaten wüßlen nicht wofür wir kämpfen und ſterben
ſollten Aber ſie iſt da Beſonders aber für euch Frauen
Und daran könnt ihr die Ehrlichkeit einer Liebe ermeſſen
Will der WMann der euch liebt euch dieſes Schutzdach ver
ſagen ſo iſt ſeine Liebe Egoismus Spiel oder der Genuß
des Augenblicks Will er ſie euch geben dann beſteht ſeine
Liebe zu Recht Sonſt iſt ſie bettelarm und nichtig und was
ſie zu geben hat iſt nichts Daran kannſt du alles erkennen

ungeachtet aber wurde zum Schutze der Grenze vor etwaigen
Einfällen ſolcher Banden eine ſtarke Grenzbewachung auf
geboten ſo daß vorläuſig eine Geſahr nicht mehr beſteht zu
mal auch aus anderen Garniſonen Hilfe erbeteit worden iſt

B Kattowitz 12 Nov Drahtnachricht Die
Kat owiter Zeitung meldet Die Meldungen der Berliner

Abendblätter über das Eindringen polniſcher Räuberbandern
in Oberſchleſien enthehren der Grundlage Es erſcheint aus
n daß bolſchewiſtiſche Räuberbanden über die Grenze
ommen

Die Lage der deutſchen Soldaten in Warſchar
Warſchau 12 Nov Der Soldatenrat des Gouvperne

ments Warſchau veröffentlicht einen Aufruf in dem es heißt
Der Soldatenrat übernimmt die Führung der deutſchen

Soldaten im Warſchauer Gebiet Anter ſeiner Leitung
arbeiten die bisherigen Militärbehörden weiter Der Sol
datentrat ſieht ſeine Hauptaufgabe in folgenden Punkten
1 Baldiger geſicherter Abtransport in die Heimat 2 Siche
rung von Leben und Eigentum 3 Sicherung der Ernährung
bis zum Abtransport 4 gutes Einvernehmen mit dem pol
niſchen Volke Die Aufgabe des ſchnellen Abtransportes iſt
mit allen Kräften in Angriff genommen In gutem Einver
nehmen mit den polniſchen Truppen ſoll jeder Angriff auf
Eure Sicherheit abgewieſen werden Eure Ernährung iſt
durch Zuſammenarbeiten mit den polniſchen Militärbehörden
ſichergeſtellt

Ferner wird aus Warſchau mitgeteilt dtß der Soldaten
rat von der Regierung des deutſchen Volksſtaates mit Be
ſtimmtheit Schutz und Hilſe bei Ausfüheung ſeiner Aufgabe
erwarte

Die letzte Sitzung des öſterreichiſchen Abgeoröneten

hauſes
Wien 12 Nov Privattelegramm Das Abgeord

netenhaus hat heute vormittag feine letzte Sitzung abgehal
ten Jn dem Geſetzentwurf der nachmittags der deutſchen
Nationalverſammlung vorgelegt wird iſt zwar nur von der
Abſchaffung der Delegation und des Herrenhauſes die Rede
und der Beſtand des Abgerrdnetenhauſes wird darin nicht
berührt weil es die Grundkage bildet auf der die deutſche
Nationalverſammlung fußt Aber das Abgeordnetenhaus
wird kaum mehr zuſammen kommen und die heutige Sitzung
endete mit dem Beſchluß eine nächſte Sitzung nicht anzu
beraumen Die linke Seite des Hauſes und des Zentrums
waren während der heutigen Sitzung von den deutſchen Ab
gevrdneten beſetzt Die ganze rechte Seite war leer Auf
der polniſchen Seite des Saales waren nur einige Abge
ordnete anweſend Als Präſident Dr Groß die Sitzung um
12 Uhr eröffnete ſcharten ſich die Abgeordneten um die

leergebliebene Miniſterbank und hörten ſtehend die Worte des
Präſidenten an der zunächſt dem geſtern verſchiedenen Dr
Victor Adler einen warm empfundenen Nachruf widmete
Die deutſchen Abgeordneten verließen ſichtlich vhne Wehmut
den Saal an den ſich für ſie keine angenehmen Erinne
rungen knürfen Die Abgevrdneten wurden verſtändigt daß
ſte die Diäten bis zum 31 Dezember ausgezahlt bekommen
mit welchem Tage ihr Mandat abläuft

Jtt den rei Deutſch RadikalenNationen und Sſſche grarier in
Tagen der Plan aufgetaucht gemeinſam eine neue deutſche
Partei zu ſchaffen Es fand darüber heute eine Beratung
ſtatt Die Entſcheidung wurde auf Antrag des Abgeord
neten Dr Langenhan auf acht Tage zur Ausarbeitung eines
Parteiprogranmnmns verſchoben

Deutſch Oeſterreichs Anſchluß an die deutſche
Republik

WTB Wienm 12 Nev Drahtnachricht Die Natto
nalverſammlung hat in der heutigen Sitzung den vom
Staatsrat vorgeſchlagenen Gefetzentwurf betreffend die Pro
Eamierung der deutſchöſterreichiſchen Republik als Veſtand
der deutſchen Republik unter begeiſtektem Beifall einſtimmig
angenommen

wünſche vor allem daß du aus ihr heimkehrſt wie du fort
gegangen biſt Und ſollte dir einmal bange ſein denke
immer daß du keinen beſſeren Freund haſt als mich Dann
kam noch ein kleiner Bericht von Märſchen und Gefechten
von guten Kameraden und merkwürdigen Quartieren bis
acht lange Seiten voll waren

Wilhelmine las nicht mehr ſie ſchaute mit verſonnenen
Augen auf die Weiden die ihre Blätter tief in das Waſſer
tauchten Da war einer den ſie liebte aus ganzer Seele
einer der für ſie war wie der ſtrahlende Morgen wie des
Lebens Feiertag und ſie wagte doch nie ihm von ihres
Lebens kleinen Sorgen zu ſprechen And da war ein
anderer der war ſchlicht und nicht ſchön aber klug und gut

und der ging ihr nach ſtill und treu und verſuchte ſie zu
behüten Warum kam nun dieſer Mann den ſie nicht ge
kannt hatte bis vor einigen Wochen und nahm mit Lachen
und Plaudern ihr Herz ſo ſelbſtverſtändlich als könne es
gar nicht anders ſein Nun war ſie gefangen und verloren
in dieſer Glut Sie ſehnte ſich plötzlich der Heinrich möchte
hier ſein der Mann mit dem guten klugen Blick und dem
treuen Herzen Dann könnte ſie ihm alles z Auch daß
ſie ſich gar nicht ſo recht wohlfühlte bei Margarete daß ſie
das laute Lachen und Scherzen derſelben nicht vertragen
könnte und nicht den toſenden Lärm der belebten Straße
daß ſie lieber etwas anderes lernen möchte Dann würde
Heinrich Rat wiſſen Aber dem Hans von Waltersdorf
dem Siegreichen dem Vornehmen dem konnte ſie das alles
nicht klagen

Es war ihr ſogar bange davor was er ſagen würde daß
er ſie plötzlich im Geſchäft fand

Furcht und Hoffnung ſtieg und fiel wieder in ihrem
Da kam er den gebogenen Pfad um den großen

eich
Langſam wie einer der nichts zu verſäumen hat Er

hatte den hellen Zvilanzug an und grüßte von weitem mit
dem breitrandigen Ponama

Seltſam es kränkte ſie plötzlich daß er die ſchmucke
Uniform nicht trug Das ging wohl auch nicht Darin
konnte er ſich wohl nicht mit ihr ſehen laſſen weil ſie keine
Dame ſeiner Kreiſe war Seit heute nachmittag war ihr
das trübe Empfinden gekommen Er ſteht hoch über dir
Er trat an ihren Tiſch und reichte ihr die Handmeine liebe kleine Wilhelmine Jch wünſche dir viel Freude

und Gennß in der ſchönen Stadt die ich ſo liebe Aber ich Fortſetzung folgt



Die Bewegung in Frankreich
r Köln 12 Novbr Priv Tel Die Köln Ztg

meldet von der ſchweizeriſchen Grenze Trotz der eifrigen
Maßnahmen der franzöſiſchen Regierung über die Bewegung
im Jnneren des Landes in den lehten Tagen möglichſt wenig
bekannt werden zu laſſen ſcheint es Tatſache zu ſein daß auch
in Frankreich ſeit zwei Tagen eine Arbeitervewegung aus
gebrochen iſt die ſich ziemlich raſch entwickelt In Paris
fanden große Verſammlungen und Umzüge ſtatt Am Sonn
tag früh veranſtaltete eine Arbeiterverſammlung Kund
gebungen für die ſoſortige Freilaſſung der politiſchen Gefan
genen Die Bewegung iſt überall in Frankreich im An
ſchwellen Jn Paris läuft das Gerücht von der Bildung von
Soldatenräten an der Front um die mit dem deutſchen Sol
datenkat in Verbindung getreten ſeien Die Regierung trifft
Maßnahmen gegen die Arbeiter

Berlin 42 Nov Eigene Drahtnachrticht Nach
verläßlichen Nachrichten die dem Vollzugsausſchuß des Ar
beiter und Soldatenrates zugegangen ſind hat ſich nicht nur
in Frankreich ſondern auch in England eine revolutionäre
Bewegung entwickelt die ſich taſch ausbreitet und ſchon jetzt
erheblichen Umfang angenommen hat

Hie Rote Flagge in Antwerpen
k Hamburg 12 Rov Eigene Drahtnachricht Aus

Seeland meldet der Nieuwe Rotterdamſche Courant Auf den
Forts von der Stadt Antwerpen weht die rote Flagge ebenſo
auf den dort liegenden deutſchen Torpedebooten

Verhinderte Abreiſe des deutſchen Koyſulats in
Petersburg

k Hamburg 12 Nov Eigene Drahtnachricht In dieſen
Tagen ſollte das deutſche Konſulat aus Petersburg in Finn
land eintreffen Die ſinniſche CEiſenbahnverwaltung hatte be
reits Speziglwagen an die Grenze geſandt Indeſſen wurden
die Deutſchen an der ruſſiſchen Grenze an der Fortſetzung der
Reiſe verhindert Das Gepäck wurde von den Ruſſen einer ge
nauen Durchſuchung unterzogen worauf ſie gezwängen wur
den nach Petersburg zurüczukehren In deutſchen Kreiſen in
Helſingfors vermutet man daß das Gerücht die Konſulntsver
treter ſeien verhaftet nicht auf Wahrheit beruht

K Hamburg 12 Nov Eigene Drahtnachricht An
geſicht Loge in Deutſchland hat die finniſche Dampfſchiff
fahrt ha den Schifſsverkehr nach den deutſchen Häfen

Kuch Finnland wird Republik
Selſüngfers 12 No Priv Tel Geſtern fand

450 Vertretern aus allen Teilen des Landes be
angreß ſtatt Als Richtlinjen für die äußere Politik

Schanmann folgendes vor Unverbrüchliche Neu
politik unverzügliche Aufnahme von Verhandlungen

Deutſchland und der Entente zur Veſeiligung der Hinder
Kiſſe die der Anerkennung Finnlands als ſelbſt
ſtändiger Staat entgegenſtehen Abſchluß eines Völker
hundes die gegenwärtige Regierung deren Politik ein
Hindernis für die Anerkennung Finnlands bedentet müßte
gbgehen Zur inneren Politik begründet der Landtags
abgeordneke Meio die Notwendigtett von Nruwahten und
der republikgniſchen Stagtsfsrm Der Kongreß
nahm die vorgeſchlagenen Richtlinien an und wählte einen

ſtändigen Ausſchuß dem unter anderem Profeſſor Stahlberg
angehört Anter dem Vorſitz des Landeshauptmanns Ja
lander wurde geſtern ein Schutzkorps für Helſingfors und
Umgebung gebildet dem ich bis jetzt 20900 Perſonen ange
ſchloſſen haben

Die Finanzwietſchaſt der ruſſiſchen Räteregierung
k Haämburg 12 Nov Eigene Drahtnachricht Die

Hamburger Nachrichten erfahren aus Helſingfors Der
ehemalige ruſſiſche Premierminiſter Kokowzow der nach
Fir id geflohen und in Helſingfors eingetroffen iſt
äußerte ſich neuerdings einem Mitarbeiter des Helſtng in
Sanvnrgt übet die Dge Die Finanzen der roten Räte

g y ſind ausſchließlich auf der Ausgabe von Papier
geld baſiert Das letzte Vierteljahr ſchließt mit einem De
füzit n 206Milligrden Rubel ab wobei vieEinnahmen nur 3 Milliarden Rubel betragen Drei große
Drutkereien ſind untmterh hen mit der Herſtellung von
Papiergeld beſchäftigt Was die Macht der roten Armee
betrifft ſo hält Kokowzow dieſelbe für eine nicht zu unter
ſchä Kraft ja ſogar für unüberwindlich Die Eng
länder hätten den Fehler begangen mit ihren Maßnahmen
im Norden zu beginnen

J

Spartakus einſt und ſetzt
Die Spartakus Gruppe als radikaler Flügel der Sozial

demokratie Der einzige Bolſchewiſt
Die revolutivnärſte der revolutionären Parteien

Deutſchlands die Spartakus Gruppe trägt ihren Namen
Zerſönlichteit der altrömiſchen Geſchichte Sparvon einer P

tkakus hieß der Anführer einer Schar von Gladiatoren die
im Jahre 73 v Chr aus der Fechterſchule von Capug aus
brach und den Aufruhr gegen das Weltreich der römiſchen
Republik erhob Der Anführer der Bande leitete ſeinen Ur
ſprung vom thrakiſchen Königsgeſchlecht der Spartäciden
ab er hatte Kriegsdienſte in den römiſchen Legionen ge
tan war deſertiert wieder eingefangen und unter die
Fechterſklaven geſteckt worden die ſich für die Schauluſt des

römiſchen Pöbels niedermetzelten Die Hanbvoll ver
wegener Verbrecher an deren Spitze dieſer Mann ſtand ſollte
der mächtigen Republik zwei Jahre lang ſchwer zu ſchaffen
machen Nach den erſten kleinen Waffenerfolgen ſtrömten
die italieniſchen Sklaven in Maſſen der Fahne des Räuber
hauptmanns Sparkakus zu Zwei Konſuln Roms erlitten
ſchwere blutige Niederlagen von dem Sklavenheer das im
Raub und Siegeszug ganz Jtalien durchſchritt Sparta
kus ſchuf ſich eine Kavallerte aus den Pferdeherden der kam
paniſchen Hirten und organiſterte die Waffenfabrikation für
ſeine Scharen durch die Einfuhr von Kupfer und Zinn in
die ſüditalieniſchen Häfen Gegen den Willen des Führers
der in ſeine thraziſche Heimat zurükehren wollte erzwan
gen die Sklavenbanden die Fortſetzung der Raubzüge auf
italieniſche Gebiet bis die Uebermacht der Republik ſich

nach jahrelangem Kampf doch geltend machte Spartakus
fiel im Kampf gegen die Uebermacht ſechstauſend ſeiner
Leute die ſich ergaben wurden von den Siegern zum
Kreuzestod verurteilt

Im parteipolitiſchen Kampf innerhalb der deutſchen
Sozialdemokratie tauchte der Name Spartakus zu Beginn
des Jahres 1916 auf Einer der radikalſten Abgeordneten
der linken Gruppe der 20 die ſich kurz vorher von der alten
Partei abgeſpalten hatte ließ damals Politiſche
Briefe erſcheinen die mit Spartakus dem Namen
des Sklavenbefreiers unkerzeichnet waren Der Name des
Verfaſſers der Spartakusbriefe wird noch heute als ſtrenges
Geheimnis der Eingeweihten betrachtet der Inhalt der
Briefe aber war ganz im Sinne Karl Liebknechts gehalten
Sie waren zunächſt zur perſönlichen Jnformation unter
den radikalen Elementen der Sozialdemokratie beſtimmt er
regten aber bald eine öffentliche Polemik in allen Partei
blättern Der Grundgedanke der Sparkakusbriefe war es
die Jnternattongle zur allein entſcheidenden Jnſtanz
in allen weltpolitiſchen Fragen der Kriegstaktik zu machen
Die Natibnen des Erdballs follten init der Zeit überhaupt
verſchwinden Von Anfang an übten die Spartakusbriefe
an den Schwächlingen der unabhängigen Sozialiſten
partet dieſelbe ſcharfe Kritik wie an den regierungstreuen
Scheidemannleuten Die Vertreter der von ihnen ange
gebenen Richtung im Parlament waren Liebknecht und
Rühle Links vom Spartakus ſteht nur noch Julian
Bo rchardt der ſich als den einzigen wirklichen Bolſche
wiſten Deutſchlands bezeichnet Die Spartakusrichtung ge
wann zuerſt in der Provinz Boden wo ſich ihr u a der
Braunſchweiger Volksfreund die Bremer Arbeiter
politik der Duisburger Kampf öffneten

Nus dem Exil Kaiſer Wilhelms
x Köln 12 Nov Priv Tel Die Köln Ztg meldet

aus dem Haag Aus Eifsden wird gemeldet daß alle deut
ſchen Offiz re die ſich in Begleitung des früheren deutſchen
Kaiſers befinden inkerniert werden Vom deutſchen Kaiſer
ſoll nichr verlangt werden daß er das übliche Ehrenwort der
Internierten abgibt Es wird ihn ziemliche BVewegungs
freiheit zugebilligt

Der Kronprinz doch in Holland
Amſterdam 12 Nov Der Telegragf erfährt daß

der Kronprinz bei Elten in einem Auto mobil üher die Grenze
gekommen fein ſoll

Ein Nationglrat in ElſaßLothringen
Straßburg 11 November Aintlich wird folgender Auf

ruf an die Bevölkerung Elſaß Lothringens veröffentlicht Die
heute hier verſamnelten Mitglieder der Zweiten Kammer des
elſäſſiſchen Landtages haben ſich heute als ſaß lothringiſcher
Nationolrat konſtituiert und aus ihrer Mitte einen proviſo
riſchen Verwaltungsausſchuß ernannt der aus folgenden Mit
gliedern beſteht BurgerStraßburg Juſtiz und Kultus Heinrich
Landwirtſchaft Jmbs ſoziale Fürſorge Jung Finanzen
Meyer Laurent öffentliche Arbeiten und Verkehrsweſen Dr
Pfleger Jnneres und Unterricht Peiretes ohne Portefeuille
De Rié lin Präſident des Nationglrates ohne Porte
feuille

Aufruf zur Bildung von Bürger
ausſchüſſen

Berlin 12 November
Die Erfahrungen der letzten Zeit beweiſen daß das

deutſche Bürgertum als ſolches ſelbſt den ſchwerſten inneren
Umwälzungen tatenlos gegenüberſteht

In dieſer entſcheidenden Stunde fordern wir das deutſche
Bürgertum agf zur ſofortigen Bildung ron Bürgeraus
ſchüſſen überall in Deutſchland zu ſchreiten Dieſe Bürger
ausſchüſſe haben in Fühlung mit der Reichsleitung und den
beſtehenden beiter und Soldatenräten in erſter Linie
folgende Aufgaben zu löſen Waährung der bürger
lichen Freiheit und vollen Gleichberechti
gung des Bürgertums bei allen ſtaatlichen
Maßnähmen

Zur Bildung ſolcher Bürgerausſchüſſe für GroßBerlin
haben wir bereits die nötigen Schritte getan

Hanſabund Dr Rießer

halle und Umgegendö
Halle den 13 November 1918

Der Aufruf der Fortſcheittlichen Volkspartei auf der
Seite unſeres heutigen Morgenblattes ſei allgemeiner Veach
tung empfohlen

Erleichterungen im Wertpaketverkehr Bisher iſt es aus
Mangel an brauchbaren Verpackungsſtoffen Bindfaden Sie
gellack uſw den Abſendern vielfach nicht möglich geweſen bei
Poſtraketen von der Wertangabe Gebrauch zu machen Jn ent
gegenkommender Weiſe hat nun der Staatsſekretär des Reichs
poſtamts verfügt daß vom 15 November ab bei Paketen mit
einer Wertangabe bis 100 Mark verſuchsweiſe keine höheren An
forderungen an Verpackug und Verſchluß zu ſtellen ſind als
an gewöhnliche Pakete ohne Wertangabe Jnsbeſondere wird
bei den Paketen bis 100 Mark keine Verſiegelung mehr ver
langt Aus Betriebsrückſichten iſt bei Paketen bis 100 Mark
der Wert nur auf der gelben Paketkarte nicht aber auf den
Paketen ſelbſt anzugeben

Der Bund erblindeter Krieger e Bezirk Proving Sachſfen
Anhalt hält am Sonntag den 17 November nachmittags
2 Uhr im kleinen Saale des St Nikolaus hier eine Bezirks
verſammlung ab zu der die Kriegsblinden von Halle und Am
gegend mit ihren Führeren ſowie Freunde und Gönner der
Kriegsblindenſache willkommen ſind

Die Halliſche Schuhmacher Jnnung veranſtaltete in ihrer
Monateverſamlung einen Vortrag über die neue Umſatzſtener
Redner war Herr Amtsſekrekär a D Emil Müller aus
Halle der das wichtige Geſetz in ſeiner Anwendung auf das
Handwerk leichtfaßlich vor Augen führte Dem Vortrage folgte
eine freie Frageſtellung die ſich auf die Stagtseinkommenſtener
und die Gewerbeſteuer erſtreckte Der auf dieſen Gebieten eben
falls vorzüglich unterrichtete Redner gab auch hier wertvolle
Fingerzeige Dem Redner wurde warmie Anerkennung zu keil

Zwei Schüſſe hallten geſtern abend gegen 11 Uhr über
das Stadtviertel am Frankenplatz und e die Anwohner in
Aufregung Die Anterſuchung ergab daß unermittelte Schlingel
Paktronen in die Schienenrilkklen geklemmt hatten die natürlich
mit lautem Knall explodierten als die Straßenbahn darüber
binwegfuhr

Provinzial Nachrichten
Aufruf an die Landwirte der Provinz Sachſen

Der Obervräſident der Provinz und der Präſident der Land
n richten gemeinſamen folgenden Aufruf an die

a e

Die wichtigſte Aufgabe der Gegenwart iſt in den Ffetzigen
erregten Zeiten die haltung einer geregelten Nah
rungsmittelverſorgung rizrtet des Magdeburger Arbeiter
und Soldatenrates haben den Willen bekundet an derſelben
mitzuwirken und für die Auftechterhaltung der Ruhe und Ord
nung einzutreten t

Landwirte mildert die Not und Gejabr des Vaterlandes
durch verdoppelte Anſtrengungen in der ſchlennigen und teſt
loſen Exfüllung aller Lieferpflichten

Weiſet dem Schleichhandel die Tür

Thronverzicht in Anhalt
W Bernburg 12 Nov Wie der Anhaltiſche Kurier

meldet hat der Prinzregent Hemte für den Herzog Joachim
Ernſt von Anhalt auf den Thron ſowie fur das herzogli
Haus auf das Thronfolgerecht verzichtet und ſeinerſeits die
Regentſchaft des Herzogtums nmedergelegt Eine neue Re
gierung wird morgen gebildet werden

Das Nachſpiel zum Dresdener Ciſendahnunglück
Dresden 12 Ravember GPrip Tel Vor dem Dresdener

Landgericht begann geſtern die Verhandlung gegen den Loko
nistivfühter Schneider uns den Hefzer Vecher die angeklagt ſind
das Dresdener Eifenbahnunglück am 28 September verſchuldet
zu haben Nach 12 ſtündiges Verhandlung wurde folgendes
Urterl zum erſten Male nicht im Namen des Königs ge
fällt Beide Angeklagten wurden zu je acht Monaten Gefängnis
verurteilt Peide nur wegen S 3160 ferhrlüſſier Gefährdung eitres
Eiſenbahntransportes Beiher auch noch Wegen ſahrläſſiger T
tung und Körperverlezung Seiden wurde die Unterſuchung
haft voll angerechnet Beil Schneider wurde ſeine Farbenblind
heit als mildernder Grund angelehen dafür in aber die grö
bete Verantwortung beigemeſſen Dem Anttag der Anwälte auf
Haftentlaſſung gab der Präſident ſtatt

Drei Pünderer ſtandrechtlich erſchoſſen
Sannover 12 Rovember Am Bahnhef ind in der

Kochſtraße in Linden kam es teſtern noch zu heftiger Schießeret
zwiſchen Sichernngspatrenillen and Räuverbanden die nit
Handfeuermaffen und Maſchinekgewehren ausgerüſtet waren
und über zwei Automsbile verſügeen Die Sicherungspatronit
len brachten 34 Perſonen ein von denen die drei Hanptverbrecher
heute morgen ſandrechtlich erſchoſſen wunden

S Aus dem Saalkreife November Die Herbſte
beſtelkung iſt trotz der mehrfachen Anterbrechungen durh
regneriſche Witterung rüſtig vorwärts geſchritten und bis auf
noch zu rodende Rübenfelder welche meiſt mit Weizen veſtellt
werden follen durchgefübrt Bei der dorhandenen Fruchtbarkeit
war der Aufgang des ausgeſtreuten Samens ein regelmäßigert
Grüne Saatfelder werden auſeitig n welche ſich kräf
tie entwickeln und hinreichend widerſtandsfähig in den Winker
vmmen

vVermiſchtes
Eine Senfatiegsente Die Kronprinzeſſin Cecktie ſoll Ben

Uner Blättern zufolge an Montag on Zwillingen enthunden
ſein Bisher zählte das Krondrtinzenvagr 6 Kinder eins wer
niger als das Kaiſerpant Das füngſte Kind wurde am 5 Sept
1917 geboren tKein Sern mehr Jn einer e Zeitung leſen
wir Beim Arzt Det Warteraum leert ine Frau nur i
als letzte allein Der Arzt ruft ſie herein Sie vuſtet trogen
grellrote Roſen blühen auf ihten Wangen Ditte abzulegen
ſagte der Arzt der noch eine kurze Arbelt verrichtet Die Frau
bleibt unbeweglich r Tränen Kürzetz aus ihten matter
Augen Was t Jhnen fragt der e r Arzt Sie
ind ſo erregt Die Frau Ich kann s nicht ſagen Herr Doktor
er Arzt Aber warum denn richt liebe Sran

wir Aerzte wiſſen jn ſo manches Traurige was ſonſt niemand
weiß Die Frau Aber ich ſchäme mich Herr Doktor Jchhabe kein Hemd am Leibel Tiefe Stille im Orvinationsgiſimer
Dann der Arzt Aber liebe Frau Sie nd die Vierte am
heutigen Tage

z Eine Schweizer Wirtshansitatiſtik hahen die Eidgenoſſen
kürzlich veranſtaltet und nach den Ersebniſfen dieſer Anter
ſuchung muß nan den Kanton Schwrz als den Wer ehe
und alkoholfreundlichſten bezeichnen Dort trifft nämlich auf je
77 Einwohner eine Gaſtwirtſchaft Nicht viel beſſer iſt es un
den dem Kanton benachbarten Kauton Graubünden be
ſtellt hier kommt aüinlich auf je 89 Einwohner eine Wirtſchaft
Bedeutend beſſer ſteht es da um die KLädtiſchen Kantone Je
Bern kommt nur auf 245 Einwohner eine Wirtſchaft in Kuzery
auf 275 und in Baſelſtadt gar erſt auf 344
e

handel Gewerbe und verkehr
Bildung von Bankenräten

Berlin 12 Neveriber Der Deutſche Bankantenverein
der unsefähr die Hälfte der Bankangeſtellten Deutſchlands um
faßt und mit über 296 Zweigorganiſationen über das zage Reich
verbreitet iſt ſtellte ſich der neuen Regiernng zur Verfüguns m
mit beizukragen das ein Chaos verhindert wied Er eichter
an alle Berufsangehsrigen den dringenven Avaell die Ruhe
zu bewahren nd in unverändeter Weiſe die Arbeit zu ver
richten Die Aufrechterhaltung des Geldpertehrs ſt nicht minder
wichtig als die Sicherung der CEenährung Es wied jest Kerl
zur Bildung von Bankeneäten seſchritten Auch zeigen ſich die
Vereinisnggen der Arbeitgeber n Bankgewerbe zu Verhandlere
gen von Orgoniſation zu Orgunifaätion geneigt Es iſt deshalß
zu erwarten daß die wichtigſten Wünſche der Bankangeſtelten
exfüllt werden

Hie Bankeneinlagen unverletzlich
Berlin 12 Roveinber Die Gerüchte daß die Jnhaber ver

Bankkonten kein Verfügungsrecht über ihre Einlagen behalten
ſollten ſins unbegründet Am vie rn von Löhnen
und Gehältern nicht zu geſährden wird das Verfügungsrecht

be die Einlagen in dem bisherigen Umfange aufrecht erhalten
eiben

Liguivation der deuſſchen Banken in Brafitten

Rio de Janeirs 12 November Habas Ein arnttkchertlaß ordnet die Liquidatien der deutſchen Banfen und ibrer
Zweigniederlaſſungen an

Veragntwortlich für den volitiſ
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An die Einwohnerſchaft
von Halle und Amgegend

Die Revolution hat geſtegt Neue Gewalten ſind entſtanden oder in der Bildung begriffen
Auch das Bürgertum muß aufwachen und dazu beitragen daß eine Zeit innerer und äußerer

Freiheit entſieht die Tauer verſpricht Das iſt nur möglich wenn ſich das geſamte Bürgertum zuſammen
findet anf dem Boden einer Partei die keine Klaſſenunterſchiede kennt und die die Demokratie auf ihre
Fahne geſchrieben hat

Die Fortſchrittliche Volkspartei ſtrebt die wahre Demokratie an Sie will das deutſche Volk
zum freieſten Volk der Welt machen Die Staatsform iſt für die Demokratie eine Frage der Zwerkmäßigkeit

Der Demokratie entſpricht es daß eine auf einem gleichen Wahlrecht beruhende konſtituierende Nativnal
verſammlung über die Frage

der Staatsſorm des neuen Deutſchland
baldigſt entſcheidet Das geſamte deutſche Volk ohne Ausnahme einer Schicht oder Klaſſe iſt mündig genug um

dieſe Frage felbſt zu entſcheiden uFreiheitliche Ausgeſtaltung des Staates vereint mit demokratiſcher Gleichberechtigung
ſichert uns allein ein Reich in dem ſich alle wohl fühlen

EGSGoßzialer Fortſchritt ſei s Panier Es gilt bie wirtfchaſtlich ſchwachen Kreife zu heben und zu
unkerſlützen Eine umfangreiche Soz a politik muß beſonders während der wirtſchaftlichen Uebergangs
zeit getrieben werden Das ſchwere Not leidende Voll Handwerker Gewerbetreibende Bauer Beamte
und Arbeiter muß gehoben und gefördert werden

Deutſche Frauen und Männer Der Volksſtaat kann nur durch Euch alle geſchaffen werden
Niemand darf bei dieſer Arbeit fehlen
Das freiheitlich geſinnte Vürgertum in Stadt und Land kann und darf wicht ausgeſchaltet ſein

Her Beſeitigung der Junkerherrſchaft darf nicht die Aufrichtung einer anderen Klaſſenherr
ſchaft folgen Wir alle wollen mitarbeiten an des Reiches und an unſerem eigenen Wohl Unſere Parole iſt
Alles für das Volk und alles durch vas Volk

Eine ſtarke bürgerliche Demokratie muß das Rückgrat des kommenden Volksſtaates ſein Darum

Auf zur Mitarbeit eBürger im Sinne unſerer Demokratie iſt jeder Stagtsangehörige des Deutſchen Reiches Wir kennen
weder Klaſſen noch Standesunterſchicde

In kommunglpol tiſcher Hinſicht verlangen wir daß wie im Reiche ſo auch auf dem Rathauſe
jedes perſönliche Regiment ausgeſchaltet wird Gleichberechtigung der Frau Reviſion der Magiſtratsverfaſſung
Das Stadtoberhaupt muß wie z B in Wärttemberg heute ſchon von der geſamten Bürgerſchaft
gewählt werden Nach jeder Wahlperiode hat es ſich erneut zur Wahl zu ſtellen

Auch die geſamte Provinzial und Kreis Serfaſſung iſt nach ähnlichen demokratiſchen Geſichts
punkten ſchleunigſt zu reformieren Die Allmacht des preußiſchen Landrats muß gebrochen werden

Alle Reſormen müſſen auf geſetzlichen Wege erlangt werden Daher

Schleunnigſte Einberufung der Nationalverſammlung
Dieſe iſt auch die gegebene Stagatseinrichtung die den Frieden abzuſchließen hat e

Deutſche Frauen und Männer Jetzt gilt es Ordnung und Beſonnenheit zu bewahren um ein geordnetes
Wirtſchaftsleben in keiner Weiſe zu beeinträchtigen Aber es iſt auch heiligſte Pflicht an die politiſche Zukunft zu
denken Ohne engſten Zuſammenſchluß Keine Erfolg verſprechende politiſche Arbeit Das gilt
beſonders auch für die Fran die in der neuen Zeit nicht mehr bei Seite ſtehen darf

Darum ergeht an alte Frauen und Männer der Ruf Schließt Euch der demokratiſchen Volkspartei att
Sorgt alle für eine ſtarke Deinokratie des Vürgertnms helft alle am Wiederaufban des Vaterlandes

mit daß in der Nationalverſammlung Männer und Frauen ſitzen die das Geſamtwohl im Auge haben
Niemand darf fehlen Auf jede Stimme wird es ankommen bei der Arbeit unter der Parole

Für Freiheit und VRecht

chrittliche Volkopartei Halle
Der engere Vorſtand

Wolfgang Herzkeld Hart Deltus Karl Eesrg Th Lehmann Rargarete Sonnen

Bitte ausſchnerden und einſendenAnmeldungen zur Fortſchrittlichen Der Unterzeichnete meldet ſteh hierdurch als Mitglied ves

Volhspartel Vereins der Fortſchrittlichen Volkspartei
für Halle und den Saalkreis

nimmt der Parteiſelretär Dornhblüth Halle Bertram mit einem Jahresbetrage von Mark an
ſtraße 27 Fernruf 2810 an

In den Geſchäfts tellen der Saate e tnng Große Ulrich
ſtrahe 52 und Neue Promenade Ka können gletehſalle An

meldungen vollzogen werden Wohnung

Name
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